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Sehr geehrte Damen und Herren, 

Mitglieder und Freunde der GSP Sektion Minden, 

wieder einmal neigt sich ein ereignisreiches Jahr dem Ende zu. Unsere bisherige Weltordnung ist in 

den vergangenen Jahren erheblich ins Wanken geraten. Unsere freiheitlich-demokratische 

Grundordnung und unsere jahrzehntelang währende Sicherheitsstruktur scheinen immer stärker 

bedroht. Klimakatastrophen, „heiße“ Kriege und Wirtschaftskriege beunruhigen uns und 

destabilisieren unsere Werteordnung(en), gefährden Sicherheit und Wohlstand. 

Unsere Demokratien sind zurzeit erheblich gefordert. Es bedarf offenbar der Stärke, Widerstandskraft 

und wohl auch den Willen zur Anpassung und Transformation, um uns auch zukünftig „Frieden in 

Freiheit“ zu gewährleisten.  

Seit Jahren regnen über uns alle Arten von Medien (meist nennen diese sich auch übergriffig „sozial“) 

gezielte Falschinformationen (Fake News) und alle möglichen anderen Arten von Beeinflussung 

hernieder. Was soll man noch glauben, wenn selbst Politiker gezielt Lügen und Halb-Wahrheiten 

„ungestraft“ verbreiten dürfen. Ja, Politiker dürfen natürlich kritisiert werden, aber darf man diese auch 

offen beleidigen oder gar massiv bedrohen (bzw. körperlich angreifen)? Meiner Meinung nach geht 

das gar nicht. Gleiches gilt auch gegenüber allen unserer Mitmenschen. 

Bemerkenswert fand ich, dass vor Kurzem erst das oberste Gericht der Republik Moldau eine Wahl 

aufgrund der Beeinflussung von „Außen“ annullierte. Bei wie vielen Wahlen hat eine Beeinflussung 

noch stattgefunden, oder wird noch stattfinden? Wir müssen wachsam sein! 

Unsere Sektion hat auch im vergangenen Jahr erfolgreich Veranstaltungen durchgeführt, die 

regelmäßig auf großes Interesse gestoßen sind. Die Teilnehmerzahlen waren mit Masse überaus 

hoch (manches Mal war der Veranstaltungssaal sogar überfüllt). Das war sehr erfreulich, auch wenn 

ich leider die für den 23.November geplante „13.Schaumburger Plattform“ aus den Ihnen bereits 

dargelegten Gründen in das kommende Jahr verschieben musste. Natürlich wäre auch ein Wechsel 

auf ein anderes Thema eine Möglichkeit gewesen – Themen gibt es ja wahrlich genug -, aber in der 

Kürze der Zeit hätte ich nicht die nötigen kompetenten Referenten bekommen. 

Aufgrund der Feststellungen der letzten Jahresabschlussveranstaltungen (Schinkenessen) der 

Sektion (und auch aufgrund der Auslastung des Kasinos in Minden), haben wir 2024 auf eine 

Jahresabschlussveranstaltung „alter Art“ verzichtet und versuchen uns in Kooperation mit dem 

Deutschen Bundeswehrverband mit einem sicherheitspolitischen Neujahrempfang am 23.Januar  

2025.                                                                                                                                               … 
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Für das 1.Halbjahr beabsichtigen wir darüber hinaus noch Vorträge zur Entwicklung in der 

Konfliktregion Syrien (und/oder Israel?) und zum Korps Nord-Ost (STETTIN) bzw. zur NATO-Präsenz 

in den baltischen Staaten. Am 08.03. (ein Samstag) plane ich eine Podiumsdiskussion im 

Hubschraubermuseum BÜCKEBURG, u.a. mit dem Präsidenten des Verbandes der Reservisten der 

Bundeswehr, Herrn Prof. Dr. (und Oberst d. R.) Patrick Sensburg, zum Thema „Sicherheit durch eine 

starke Reserve“ (TBC). Darüber hinaus wollen wir eine Exkursion zum Zentrallager einer großen 

Lebensmittelkette in LAUENAU durchführen. Einzelheiten gebe ich zeitgerecht bekannt. 

Den geplanten Themenkomplex „Wehrpflicht – Dienstpflicht“ sehe ich weiterhin für die nächste 

„Schaumburger Plattform“ vor. Das Thema wird uns auch unter einer neuen Bundesregierung 

sicherlich weiterhin beschäftigen. 

Ich möchte hier auch meinen Appell aus dem Vorjahr wiederholen: Machen Sie weiterhin mit, 

unterstützen Sie unsere Arbeit unter anderem durch Ihre regelmäßige Teilnahme an unseren 

Veranstaltungen und Diskussionen. Natürlich freuen wir uns auch über die gutmeinenden Spenden, 

die uns helfen, kompetente Referenten zu beauftragen und Veranstaltungsräumlichkeiten 

anzumieten. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine frohe, gesegnete Weihnachtszeit und einen guten Start in 

ein hoffentlich besseres und friedvolleres Jahr 2025!  

 

Ich freue mich auch künftig auf Ihre rege Teilnahme. 

 

Bleiben Sie gesund und stets interessiert! 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr 

Rainer Lüttge 


